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Das „Haus Wittgenstein“ in Roisdorf 

Das preußisch-klassizistische Haus 
Wittgenstein wurde in den Jahren 
1844/1845 von dem berühmten Dom-
baumeister Ernst Friedrich Zwirner als 
Sommersitz des bedeutenden Kölner 
Unternehmers Heinrich von Wittgen-
stein am Ehrental in Roisdorf errichtet. 
Vorher stand hier die mittelalterliche 
Höhenburg Metternichsberg, welche in 
der Barockzeit umgebaut wurde. Im 
Kellergewölbe der repräsentativen  
Villa erhielten sich noch Reste der Vor-
gängerbauten. 

Die Villa liegt in einem 4,5 ha großen 
Landschaftspark mit wertvollem 

Baumbestand. Der Park wird durch zwei künstlich geschaffene Plateaus gegliedert. 

Zu Anfang des 20. Jahrhunderts erbte die Familie von Kesseler Haus Wittgenstein. 
Während der Nazi-Herrschaft quartierte der Reichsarbeitsdienst 1934 in der Villa sog. 
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Arbeitsmaiden ein. Das Haus 
wurde für Tagungen sog. Jung-
führerinnen und als Urlaubsheim 
für Soldaten genutzt. 

Zwischen 1945 und 1952 resi-
dierte hier Prinzessin Armgard 
zur Lippe-Biesterfeld, die Mutter 
von Prinz Bernhard der Nieder-
lande. 1952 wurde das Haus zu 
einem privaten Kneipp-Sanato-
rium umgebaut. In den 60er und 
70er Jahren des letzten Jahrhun-
derts diente Haus Wittgenstein 
dann als Nervenklinik. 

1984 erwarb die damals neue 
Partei Die Grünen die Villa und 

baute sie zur Tagungsstätte und zum Sitz ihrer Finanzverwaltung um. 1987 wurde 
Haus Wittgenstein unter Denkmalschutz gestellt. 1991 zog die Bundesgeschäftsstelle 
der Grünen in die Villa ein. 

Seit 1996 - nach Umzug der Bundespartei nach Berlin - beherbergt Haus Wittgen-
stein ein freikirchliches Internationales Zentrum für Weltmission, das Bibelseminar 
Bonn und das Hilfswerk To All Nations (siehe auch www.heimatfreunde-roisdorf.de). 
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